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ſein, eil die knappe Idudswei offenbar ehr viel der mündlichen Er⸗
klärung überläſst.

inz rofeſſor Dr ild
— L exemplarismo divino. Ilu doctrina de trino 0rdine

éxemplari Et de trino TrerUU. 0mnnium Ordinum exemplato
auctoOre EHrn Duboy SS. R Romae. Typis 806e OAn HV

Gegenüber dem modernen allgemeinen a auf wiſſenſchaftlichem
Gebiete will der Verfaſſer dieſer Schrift eine einheitliche Encyklopädie aller
Wiſſenſchaften dadurch gewinnen, daſs alles auf die allerheiligſte Drei⸗
faltigkeit, dem allgemeinen Urgrund und Urbild von allem, vas da iſt,
zurückführt. Omnia quippe ad divinam Trinitatem, Sicut 20 T＋SE*
IIIAIII Causam effiéeientem exemplarem Et Hnalem 0rdinare
Nati Quocirea Deum unitrinum, infinite perfectum lecto-
ribus EXhibemus et speeulative et practice: speculative
quidem Ut SuUIL mundi artificem, seipsum Variis modis ab
aetern0 Conceptis I trina singularum universarumque
O0rdinatione imitantem 8SEeEundum natUurae, gratiae St gloriae
perfectionem; practice Autenl Ut nobis per 68U Cher gratiam
atque 40 Ipsius eéxemplar 12 trino ordine omnnis perfectionis
imitandum, I sceientiis II Artibus et Virtutibus Sive
naturalibus Sive supernaturalibus.

Dieſer er Band bildet gleichſam bloß den Prolog zu dem groß⸗
artigen auf vier ſtarke ande angelegten ertke und ird von der Auf⸗
nahme desſelben die Weiterveröffentlichung abhängen.

Der nhalt des ganzen Werkes iſt folgender: Der erſte Band ſtellt die
ehre des göttlichen Exemplarismus auf: ird In ſeinen meta

ſiſchen nd
theologiſchen Prineipien dargelegt, aus Schrift, Tradition und Vernunft be
wieſen, aus der allgemeinen &  ehre der Weiſen beſtätigt. Der zweite Band
ſoll die Le m der dreifachen Ordnung entwickeln, m Gott, m der Welt, Iim
Menſchen Beigefügte Figurentafel illuſtriert durch drei Kreiſe die Entwickelung
des göttlichen Exemplarismus. Der dritte Band wendet den göttlichen Exem
plarismus auf die dreifache Ordnung der Vollkommenheit, der natürlichen und
übernatürlichen Wiſſenſchaft 0 der vierte Band auf die natürlichen und ber
natürlichen Künſte und Wiſſenſchaften Wiederum E. eim Kreis bildlich die
reifache Ordnung der Wiſſenſchaften, Künſte und Tugenden dar

r wünſchen dieſem erſten ande zahlreiche Subſcribenten, damit
ern Werk von ſo großartiger Idee, wofür ſich Leo IIIL lebhaft inter⸗
ſſiert hat, das im uftrage des Generals der Redemptoriſten mit aus
dauerndem Fleiße und großer Gelehrſamkeit geſchrieben und prächtig vom
Verleger ausgeſtattet iſt, vollſtändig zu Ende geführt werden könne. Der
Subſcriptionspreis iſt verhältnismäßig niedrig; Frks für den Band

Fulda Profeſſor Dr Gutberlet
6) Die eiligen Saceramente der katholi Ir

Für die Seelſorger dogmatiſch dargeſtellt von Dr kolau Gihr,
Subregens e. b Prieſterſeminar zu Peter and gr 80⁰
687 Mit kirchlicher Approbation. Herder. Freiburg i. 1897
Preis G.— 4.80; geb
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Mit vorliegendem erſten and der „Heiligen Sacramente der
katholiſchen Kirche“ hat die „Theologiſche Bibliothek“ wiederum ein Werk
gediegenen nha  Et mehr erhalten. Der rühmlichſt bekannte Verfaſſer wollte
mit dieſem eTke dem Seelſorgsprieſter NI Hi  mitte ʒu ru Und
ſegensreicher Verwaltung der heiligen Sacramente In die Hand geben
ein auch hier gilt das Wort durch amp zum Sieg, das heißt Urch
Studium und wohl auch Betrachtung zum Reichthum, der n dieſem Buche
niedergelegt iſt Im erſten Theile dieſes erſten Bandes behandelt der
Verfaſſer die allgemeine Sacramentenlehre, während uim zweiten Theile
ber die Sacramente Iim beſonderen, und In dieſem ande über
Taufe, Firmung und das hochheilige Altarsſacrament un durchaus gründ  —
er eiſe gehandelt ird

Einige kurze orte 5 emerken möge jedo geſtattet ſein Seite 55 ird
die Meinung, daſs ohne alle Gefahr für die Giltigkeit des Sacramentes die
Taufformel unmittelbar vor oder nach der Begießung mit Waſſer geſprochen
werden nne, die „begründetere“ Anſicht enannt. Mag nun auch dieſe Be
auptung ihre Begründung aben, 1N praxi dürfte ſie wohl nicht empfohlen
werden. ehmtu theolog. moral. 1  7. eine oben bezeichnete Spen⸗
dung nur „ſcheinbar er aber Uunerlau (Vvidetur Satis certa 886 C01*
latio Sacramenti I1Ilicita). Obwohl der Alfons in ſeiner theo-
logia moralis mehr für die zuer Anſicht einzuſtehen ſcheint, nenn

doch m XAIII. Ordinand. aPD eme opinio: „practice
I0 probabilems“. iehe auch Noldin, De sacramentis pag. Seite
150 den Empfang der Sacramente m Todesgefahr von einem häretiſchen Spender
betreffend, möge genügen, hinzuweiſen auf Lehmkuhl 1 39—- 40 und Noldin,
de Sacrament. 31 45 Werk, eme wahre Bienenarbeit, verdient
alles Lob, beſonders auch die eißige Benützung der erte des großen heiligen
Thomas und des heiligen Bonaventura erdien. hervorgehoben werden

öge auch bald der II. and folgen ſicherlich darf das Complete
Werk un jeder Prieſterbibliothek einen Ehrenplatz beanſpruchen.

Lambach. Wolfgang Schaubmair
Roms und der Päpſte tm Mittelalter

Mit beſonderer Berückſichtigung von Cultur und un nach den Quellen
dargeſtellt von Hartmann Griſar 215 Profeſſor der Univerſität
Innsbruck. Erſter and Oom beim Ausgang der antiken Welt
Nach den ſchriftlichen Quellen und den Monumenten dargeſtellt. Mit
Abbildungen und Plänen. .8 Das ganze Werk wird echs an
mfaſſen erſte andDer im Manuſcript vollſtändig vorliegende
gelangt In circa 15 Lieferungen zUur Ausgabe. Herder'ſche Verlagshand⸗
lung zu reiburg. Preis pro Lieferung 1.60

Der Inhalt des erſten der ech Bücher des erſten Bandes iſt ol⸗
gender: Erſtes Buch Rom beim Erlöſchen des heidniſchen Cultus

Das E  e Aufflackern des Heidenthums In Rom. Der Ent⸗
ſcheidungskampf mit der heidniſchen Partei Hi %  &  ahre 394 Schickſal heidniſcherin Rom; Mithras und Veſta Los der Die Götterſtatuen.Innere Umwandlung des Weſtreiches Uund der Stadt Rom
Kaiſer Honorius m Rom im d 403 Ende der römiſchen Gladiatoren—
ſpiele. Umgeſtaltende Thätigkeit des Chriſtenthums Im V der römiſchenGeſellſchaft Miſserfolge und Gegenſtrömungen. 1O Charaktere aus der
Zeit der Umwandlung oms Schattenſeiten um chriſtlichen Leben


